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ZWEI UNENTSCHIEDEN IN SERIE

ÜBERBLICK JUGENDMEISTERSCHAFTEN



UNSER GEGNER

SG LATZFONS/VERDINGS

Nachdem am vergangenen Spieltag das 
erste Aufeinandertreffen mit einem Auf-
steiger gegen Tscherms/Marling statt-
fand, steht an diesem Wochenende bereits 
das nächste Duell an. Die Mannschaft aus 
Latzfons sicherte sich im letzten Jahr die 
Meisterschaft im Kreis B der 1. Amateur-
liga und tritt nun mit einem nahezu unver-
änderten Kader in der Landesliga an. Mit 
Simon Oberrauch, einem Ex-Oberliga-Spie-
ler, haben sie einen wichtigen Akteur in ih-
ren Reihen, der die überwiegend einheimi-
sche Mannschaft mit seiner Erfahrung zum 
Klassenerhalt führen soll. Aktuell belegt 
Latzfons den 15. Tabellenplatz und steckt 
damit mitten im Abstiegskampf. Im letzten 
Spiel musste sich das Team jedoch erst in 
den Schlussminuten knapp gegen Bruneck 

geschlagen geben.

MANNSCHAFT P G U V +/- SP

1 SSV Bruneck 29 9 2 1 20 12

2 SSV Ahrntal 29 9 2 1 14 12

3 FC Gherdeina 28 9 1 2 14 12

4 SSV Naturns 26 7 5 0 13 12

5 ASV Tscherms Marling 18 5 3 4 3 12

6 ASV Latsch 18 5 3 4 2 12

7 SV Lana 17 5 2 5 0 12

8 FC Gitschberg Jochtal 16 5 1 6 5 12

9 S.S.V. Voran Leifers 15 4 3 5 1 12

10 SSV Weinstrasse Süd 14 4 2 6 -5 12

11 AFC Terlan 14 4 2 6 -14 12

12 FC Schenna 13 3 4 5 -6 12

13 USD Salurn 10 2 4 6 -6 12

14 ASV Kiens 10 2 4 6 -7 12

15 SG Latzfons/Verdings 6 1 3 8 -11 12

16 ASV Riffian Kuens 4 1 1 10 -23 12
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AFC TERLAN - SSV VORAN LEIFERS 1:1		  		   		  (11. SPIELTAG)

Erstes Unentschieden in der laufenden Meistschaft

In der 5. Minute konnte Lukas Malfatti im Nachfas-
sen einen Schuss von Albanese klären und eine 
Minute später versuchte es Larentis aus guter Po-
sition, der Ball ging am Tor vorbei. Die Hausherren 
waren in der 8. Minute erstmals gefährlich, mit ei-
nem Seitenwechsel fand Manuel Rossi Thomas Al-
benberger auf der rechten Seite, seinen Steilpass 
konnte Michael Höller knapp vor dem Tor nicht er-
reichen. In der 13. Minute musste sich Lukas Mal-
fatti strecken um einen Freistoß von Ferraris zu ent-
schärfen. In der 21. Minute blockte Elias Zeni einen 
Schuss von der Strafraumgrenze ab und nur eine 
Minute später versuchte es der aufgerückte Qordja. 
In der 27. Minute ein Vorstoß von Lukas Springeth, 
bei seiner Flanke kam Leoni kurz vor Thomas Al-
benbergers Kopf an den Ball. Danach versuchte es 
Thomas Albenberger mit zwei Weitschüssen, zuerst 
ein Freistoß aus 30 Metern, danach ein Schuss aus 
25 Metern, der ebenfalls übers Tor ging. In der 34. 
Minute ein guter Vorstoß von Manuel Rossi über 
die linke Seite, er setzte sich gegen mehrere Ge-
genspieler durch, aber sein Abschluss ging neben 
das Tor. In der 35. Minute schoss Larentis aus guter 
Position übers Tor, auf der Gegenseite setzte Pe-
ter Mitterer einen Schuss von halbrechts neben das 
Tor (38.). In der 42. Minute ein Konter der Hausher-
ren, Thomas Albenberger auf seinen Sturmpartner 
Michael Höller, dieser flankte zur Mitte, wo zuerst 
Lukas Springeth in guter Position nicht richtig an 
den Ball kam, der Ball kam dann zu Thomas Alben-
berger, sein Schuss wurde von einem Verteidiger 
abgeblockt. In der Nachspielzeit der ersten Halbzeit 
feuerte Peter Mitterer einen Gewaltschuss von der 
Strafraumgrenze ab, der Ball ging knapp über die 
Querlatte (45.+1).

Nach der Pause ging das muntere Hin und Her wei-
ter, Seibstock wurde entscheidend von Fabio Cor-
radini bedrängt, sodass sein Kopfball, nach Flanke 
von Esposito, knapp am Tor vorbei ging (46.). Drei 
Minuten später bediente Thomas Albenberger Peter 
Mitterer auf der linken Seite, seine gefährliche Flan-
ke von der Grundlinie, konnte weder Michael Höller 
noch Fabio Corradini verwerten. In der 51. Minute 
der Führungstreffer für die Gäste, Qordia überquer-
te das halbe Feld mit dem Ball am Fuß und schoss 
dann von der Strafraumgrenze diagonal genau ins 
linke Eck. Terlan reagierte sofort und der ständige 
Unruheherd Michael Höller drang in den Strafraum 
der Gäste ein und wurde regelwidrig gestoppt, den 
fälligen Foulelfmeter verwandelte Thomas Alben-
berger sicher zum 1 – 1 (56.). In der 58. Minute 
ging ein Weitschuss von Kanoune neben das Tor. 
Auf der Gegenseite hätte Terlan eigentlich in Füh-
rung gehen müssen, Thomas Albenberger hatte Mi-
chael Höller schön in den Lauf gespielt, aber im Eins 
gegen Eins Duell blieb schlussendlich Leoni Sieger 
(63.). In der 73. Minute ging ein Kopfball aus gu-
ter Position von Kanoune, nach Flanke von Esposi-
to, knapp übers Tor. Auf der anderen Seite ging ein 
Abschluss von Lukas Springeth ebenfalls übers Tor 
(75.). In der 87. Minute musste Lukas Malfatti ei-
nen Abschluss vom aufgerückten Trevisan zur Ecke 
ablenken. Den Siegtreffer für Terlan verhinderte die 
Querlatte, Thomas Albenberger hatte einen Freistoß 
aus 25 Metern zu genau ins Kreuzeck gezirkelt, der 
Ball sprang von der Unterkante der Latte ins Feld 
zurück (89.). Als dann noch der eingewechselte Si-
mon Guarnieri nach einem Eckball den Ball zu stark 
auf den Boden schoss, sodass er über die Querlatte 
sprang, war klar, dass es heute das erste Unent-
schieden für Terlan geben würde.
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ASV TSCHERMS/MARLING - AFC TERLAN 0:0	   		          	(12. SPIELTAG)

Torloses Unentschieden im Auswärtsspiel

Der Unterhaltungswert beim Auswärtsspiel in Mar-
ling war überschaubar, Terlan agierte mit nur zwei 
Stürmern, welche meistens in der Luft hingen und 
von drei bis vier Gegenspielern umzingelt waren. 
Die Hausherren hatten zwar mehr Offensivaktio-
nen, Scavelli und Schötzer waren die Aktivposten, 
diese bissen sich aber in der kompromisslos agie-
renden Terlaner Verteidigung die Zähne aus, Zeni 
& Co rührten nämlich konsequent Beton an. Die 
wenigen gefährlichen Aktionen resultierten deshalb 
aus Standardsituation wie Eckbälle, Freistöße oder 
extrem langen Einwürfen, auf welche sich Terlans 
Keeper Lukas Malfatti aber perfekt eingestellt hatte 
und diese meistens abfangen konnte. Seine souve-
räne Leistung brachte ihm auch den „Man of the 
Match“ ein. Die Weitschüsse von Pixner (3.), Flarer 
(23.) und Lochmann (26.) verfehlten alle das Ziel, 
auf der Gegenseite versuchte es Thomas Albenber-
ger mit einem Freistoß aus halb linker Position, wel-
cher aber kein Problem für Telfser war (33.). In der 
45. Minute setzte sich Schötzer gut und energisch 
durch, sein Abschluss, aus guter Position, ging am 
langen Pfosten vorbei.

In der zweiten Halbzeit ein ähnliches Bild, öfters 
war der unebene Rasen der größte Gegner. In der 
57. Minute zog Schötzer gefährlich, von der linken 
Seite, in der Terlaner Strafraum, Lukas Malfatti ver-
kürzte aber geschickt den Winkel und konnte so zur 
Ecke abwehren. Vier Minuten später schlenzte Fla-
rer einen Freistoß von der Strafraumgrenze über die 
Mauer und über das Tor. Die Besten Gelegenheiten 

in den Schlussminuten, bei einem Konter und Flan-
ke zur Mitte senkte sich ein Ball von Manuel Rossi 
gefährlich aufs Tor, Telfser lenkte den Ball zur Ecke 
ab (75.), Bei den Hausherren startete Margesin zu 
einem Sololauf, drang in den Terlaner Strafraum ein 
und konnte auch unbedrängt abschließen, der Ball 
ging aber am langen Pfosten vorbei (81.). Auf der 
Gegenseite startete der eingewechselte Simon Gu-
arnieri einen Konter, kam auch bis in den Strafraum, 
verpasste aber den richtigen Zeitpunkt für den Ab-
schluss und so konnte die Verteidigung der Haus-
herren klären (85.). Die positiven Aspekte für Ter-
lan, es gab den ersten Auswärtspunkt und das erste 
Zu Null Spiel in dieser Saison, wie eingangs erwähnt 
für die Zuschauer kein Leckerbissen. Interessantes 
Detail, bei Terlan war mit Guarnieri Patrizio und Si-
mon, Vater und Sohn im Kader.

Tscherms/Marling: Telfser, Holzner, Lochmann, 
Knoll, Huber (83. Pixner Maximilian), Flarer, Mairho-
fer, Margesin, Schötzer (88. Gamper), Pixner Micha-
el, Scavelli (72. Höllrigl)

Terlan: Malfatti, Jakomet, Corradini, Ciavatta, Zeni, 
Duregger, Trojer (81. Vasselai), Palese, Höller Mi-
chael (57. Springeth), Rossi (78. Singer), Albenber-
ger (64. Guarnieri)

Tore: Fehlanzeige
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FREIZEIT

Interview mit Kapitän Andreas Walcher

Andy, bevor wir auf die Hinrunde der Freizeitmannschaft blicken, zuerst die Frage nach deinem 
Gesundheitszustand. Du hast dich im Spiel gegen den FC Rentsch schwer verletzt und konntest 
deiner Mannschaft im Hinrunden-Endspurt nicht mehr helfen. Wie geht es dir aktuell und wann 
kann mit deinem Comeback geplant werden?

Ja, das ist richtig. In den Anfangsminuten gegen den FC Rentsch habe ich mir bei einem Zweikampf 
das Schlüsselbein mehrmals gebrochen und konnte somit die Hinrunde nicht mehr zu Ende spie-
len. Die Genesung verläuft ganz nach Plan und ich fühle mich jeden Tag besser und die Schmerzen 
lassen nach, aber es wird natürlich noch einige Zeit dauern, bis der Knochen wieder vollständig 
ausgeheilt ist. Ich werde alles daran setzen nach der Winterpause die Vorbereitung so gut es geht 
vollständig zu absolvieren, um beim ersten Rückrundenspiel wieder einsatzbereit zu sein.

Im letzten Jahr konntet ihr überlegen den Meistertitel holen und euch so für die Finalspiele 
qualifizieren. Heuer spielt ihr in einem neuen Kreis und belegt nach der Hinrunde Platz 3. Ist 
zwischen den Kreisen ein großer Qualitätsunterschied und wie bewertest du eure Leistung bis 
hierhin?

Letztes Jahr hat einfach alles gepasst: Die Mannschaft hat perfekt harmoniert, wir hatten den ein 
oder anderen fantastischen Einzelspieler (Elias Erschbamer oder Manuel Rossi) mehr im Kader, 
aber wir hatten auch in einigen Spielen das Glück auf unserer Seite. Heuer sind wir im Kreis Klein-
feld Mitte, wo wir bereits wussten, dass das Niveau höher sein wird z.B. mit der Mannschaft des FC 
Rentsch oder des Haslacher SV, welche seit Jahren sehr gute Leistungen in der Liga bringen. Mit 
der Tabellensituation zum Hinrundenende bin ich eigentlich zufrieden, wir hatten 4 Siege, 2 Un-
entschieden und 2 Niederlagen, wobei wir das letzte Spiel der Hinrunde gegen Kleinfeld Tscherms 
unglücklich durch eigene individuelle Fehler und unkonzentrierte Aktionen hergaben. Somit ist 
auch unsere Serie gerissen: Über 1,5 Jahre zuhause ungeschlagen. In der Rückrunde wollen wir 
wieder angreifen und unser Bestmögliches geben, denn das heurige Ziel ist ganz klar: Wir wollen 
wieder zu den Finalspielen.

Was erhoffst du dir für die Rückrunde, persönlich als auch mannschaftlich?

Für die Rückrunde erhoffe ich mir persönlich und der gesamten Mannschaft in erster Linie eine 
verletzungsfreie restliche Saison. Weiteres möchte ich an meinen Leistungen vor meiner Verlet-
zung anknüpfen und alles geben, das unserer Mannschaft weiterhilft. Als Mannschaft möchten wir 
in der Rückrunde so viele Punkte wie möglich sammeln um unser Ziel zu erreichen. Danke!

www.afc-terlan.com



JUGEND

A-Jugend

TRAINER: Manfred Dissertori

CO-TRAINER: Huber Michael

SPIELORT: Terlan

JAHRGANG: 2008-2009

KADER:

- Aster Max

- Clementi Benjamin

- Dal Bosco Tobias

- Dissertori Felix

- Dorfmann Tobias

- Gatscher Aaron

- Guglielmon Manuel

- Höller Simon

- Mackowitz Heinrich

- Messner Niklas

- Paolazzi Samuele

- Pernter Jonathan

- Prister Jakob

- Profanter Jakob

- Schwarz Jonas

- Singer Noah

- Trojer Hannes

- Weissenbacher Stefan

Die A-Jugend nimmt dieses Jahr zum zwei-
ten Mal in Folge mit dem Jahrgang 2008 an 
der Qualifikationsrunde zur Elite-Meister-
schaft teil. Letztes Jahr war das Team im 
Schnitt ein Jahr jünger als die Konkurrenz 
und musste wertvolle Erfahrungen sam-
meln. In dieser Saison kann die Mannschaft 
sich jedoch gegen gleichaltrige Gegner be-
haupten und liegt derzeit gut im Rennen. 
Aktuell steht die SPG Etschtal hinter Ober-
mais und St. Pauls auf dem dritten Tabellen-
platz und ist damit auf Kurs für die Qualifika-
tion zur Elite-Meisterschaft. Mehrere Spieler 
der A-Jugend trainieren regelmäßig mit der 
ersten Mannschaft, und mit Trojer Hannes, 
Singer Noah und Schwarz Jonas (alle unten 
im Bild) haben bereits drei Spieler Einsätze 
in der Kampfmannschaft absolviert. Dorf-
mann Tobias war zudem schon einige Male 
als zweiter Torwart auf der Ersatzbank der 
ersten Mannschaft vertreten.
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TopControl GmbH Srl – Enzenbergweg 24a – 39018 Terlan  – +39 0471 319 999 – marketing@topcontrol.it

Elektronische Automatisierung in der Lebensmittelindustrie

Boznerstrasse 9 -  I - 39018 Terlan (Bz) - Tel. +39 0471 952043 - www.villalaviosa.it - info@villalaviosa.it

GRAPPE - DESTILLATE - LIQUEURS

Spengler und Vertretung Solatube

D a m e n  &  H e r r e n





Video & Filmproduction
AUDIOVISION

NALS



Reparatur 
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Tel.: 0471 258 213 
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FREIZEIT & JUGEND

Abschlusstabellen Hinrunde
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FREIZEIT & JUGEND

Abschlusstabellen Hinrunde
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UNSERE ZUKUNFT

Nachwuchsspieler im Steckbrief

Pertoll Rafael, 9 Name, Alter Valeria Pattori, 9

Rafi Spitznamen Vale

es mir gefällt Ich spiele Fußball, weil es Spaß macht

2022 Im Verein seit 2020

Platz 1 oder 2 Mein Ziel für dieses Jahr  so viele Spiele wie möglich
gewinnen

Mittelfeld Position Vorne rechts

FC Bayern München & Juventus Lieblingsklub FC Bayern München

Luka Modric Lieblingsspieler Manuel Neuer

Hannes Trojer Lieblingsspieler 1. Mannschaft   Albenberger Thomas, Palese
Lukas, Singer Noah, Zeni Elias

Funino zu spielen Schönstes Fußballerlebnis

 Autogramme holen nach dem
 Heimsieg der 1. Mannschaft
 gegen Kiens. Ich habe nun alle
 Unterschriften der Spieler auf
meinen Sneakers

www.afc-terlan.com
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Freizeit (Kleinfeld Mitte)

Sturmtruppen Terlan - Tscherms	 3:4 
Tore: 3x Unterholzner Armin

Junioren 

Kaltern - SPG Etschtal	 5:1 
Tore: Moser Tobias

SPG Etschtal - Voran Leifers	 3:1 
Tore: 2 Thurner Simon, Thurner Felix

A-Jugend

SPG Etschtal - Olimpia Merano	 3:1 
Tore: 2x Trojer Hannes, Clementi Benjamin

SPG Etschtal - Latsch	 3:0 
Tore: Prister Jakob, Dissertori Felix, Profanter Jakob

B-Jugend

Olimpia Merano - SPG Etschtal - Mals	 6:0  

SPG Etschtal - Tirol	 1:10

C-Jugend

SPG Etschtal - Salurn	 4:1

Virtus Bolzano - SPG Etschtal	 4:2

Unter 15

SPG Etschtal - Ulten	 2:1 
Tore: 2x Pernter Jonathan

Aldein Petersberg - SPG Etschtal	 0:1 
Tore: Ebnicher Elias

Unter 12

Jenesien - SPG Etschtal 	 2:2

Riffian/Schenna/Tirol ROT - SPG Etschtal	 3:0

Unter 11 ROT

SPG Etschtal ROT - Passeier	 8:1 
Tore: 2x Koch Jonas, 2 Almassy George, Senfter Daniel, 
Gamper Iwan, Passler Leo, Pinggera Tobias

Unter 11 WEISS

SPG Etschtal WEISS - Jenesien	 2:1 
Tore: Clementi Samuel, Aufderklamm Rafael

FREIZEIT & JUGEND

Zusammenfassung 

ERGEBNISSE
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Unter 10

Völlan Tisens GELB - AFC Terlan	 0:4 
Tore: 2x Prest Jakob, Barbi Leon, Recchioni Einar

Unter 9

ASV Jenesien - AFC Terlan	 7:0 

FREIZEIT & JUGEND

Zusammenfassung 

ERGEBNISSE

SPIELE AN DIESEM WOCHENENDE
Freizeit (Kleinfeld Mitte)

Hinrunde beendet

Junioren 

MI 13.11.24 SPG Etschtal - Voran Leifers

A-Jugend

SO 17.11.24 Lana - SPG Etschtal

B-Jugend

SA 16.11.24 Virtus Bolzano - SPG Etschtal

C-Jugend

SA 16.11.24 SPG Etschtal - St. Pauls

Unter 15

MI 13.11.24 SPG Etschtal - SPG Neumarkt/Unterland

Unter 12

Hinrunde beendet

Unter 11 ROT

Hinrunde beendet

Unter 11 WEISS

Hinrunde beendet

Unter 10

Hinrunde beendet

Unter 9

Hinrunde beendet

Weitere Informationen und kurzfristige Änderungen werden 
auf der Homepage www.afc-terlan.com veröffentlicht.
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